
 
 

SV Viktoria Gussow 
 
 

 
       Beste Spieler 
01. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Königs Wusterhausen II 1 : 3 Hofmann 
02. Spieltag: Südstern Senzig - SV Viktoria Gussow  1 : 2 Tischer 
03. Spieltag: SV Viktoria Gussow – SG Glienick   0 : 2 Reiss, Haupt 
04. Spieltag: SG Blankenfelde III - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
05. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Alt-Stahnsdorf  3 : 2 Hildebrandt 
06. Spieltag: Miersdorf/Zeuthen II - SV Viktoria Gussow  3 : 1 Philipp, Dreuße, Haupt 
07. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Union Bestensee II  2 : 3 Wittmeyer 
08. Spieltag: Mellensee II - SV Viktoria Gussow   0 : 4 Philipp, Hinze, Neujahr 
09. Spieltag: SV Viktoria Gussow – MSV Zossen II   3 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
10. Spieltag: BSV Mittenwalde II - SV Viktoria Gussow  1 : 1 Briesenick, Hinze 
11. Spieltag: SV Viktoria Gussow – Aufbau Halbe   0 : 0 Briesenick, Lehne 
12. Spieltag: SV Rangsdorf 28 - SV Viktoria Gussow  3 : 1 keiner 
13. Spieltag: SV Fichte Baruth - SV Viktoria Gussow  1 : 1 geschlossene Mannschaftsleistung 
14. Spieltag: SV Wacker Motzen - SV Viktoria Gussow  4 : 3 keiner 
15. Spieltag: SV Viktoria Gussow –SG Schulzendorf  0 : 3 Briesenick 
 
SV Viktoria Gussow spielte in folgender Aufstellung: 

 

Lehne

Schulze Briesenick Philipp Neujahr 

Baarß Dreuße Hinze Reiss 

Hildebrandt Lea



Tore:  
 
 
Auswechselspieler:  Tischer für Baarß (73’) 
  Richter 
  Kerst für Lehne (73’) 
 
Spielbericht: 
 

Viktoria mit guter Leistung in die Winterpause 
 
Viktoria war gewillt, die vergangenen nicht berauschenden Spiele vergessen zu machen. Bereits in der 1’ hatten die 
Gussower Zuschauer den Torschrei auf den Lippen, aber nach Ecke von Reiss und Kopfball von Lea konnte ein 
Schulzendorfer Verteidiger den Ball noch von der Line schlagen. 
Auch in der 13’ hatte Viktoria Fortuna nicht auf seiner Seite als ein kapitaler Schuß von Lea nur die Lattenoberkante 
rasierte. 
Vom Spitzenreiter in dieser Phase nichts zu sehen. 
Erst in der 20’ musste der Gussower TW sein Können beweisen und einen Schrägschuß abwehren. 
Weiter Möglichkeiten von Lea in der 25’ und Reiss nach Freistoß der durch die Mauer ging aber auch knapp am Tor 
vorbei brachten keine zählbaren Erfolge. 
Schulzendorf aber jetzt im Konter über Neumann immer wieder gefährlich. 
Ausdruck der Gefährlichkeit ein Fernschuß, der nur ganz knapp das Gussower Gehäuse verfehlte.( 38’ ) 
Schulzendorf in der 2. Hz. mit großem Elan aus der Kabine. Neumann entwischte Schulze und hob etwas zu theatralisch 
im Strafraum ab. Hier hätte der Schiedsrichter Zock auch auf Elfmeter entscheiden können. 
Immer wieder lange Bälle auf den schnellen Neumann brachten Viktoria jetzt in Not. 
Als in der 52’ ein Schulzendorfer Spieler im MF nicht angegriffen wurde, konnte dieser aus ca. 20m abziehen und traf 
mit sauberen Vollspannstoß rechts unten ins Tor zum 1:0 für Schulzendorf. 
In der 70’ verletzte sich Lehne im Tor von Gussow. Nach Behandlung konnte er zwar weiterspielen, war aber durch eine 
Zerrung behindert. In der 72’ ein langer Ball in die Spitze und es stand 2:0 für Schulzendorf. Nun musste der Gussower 
TW ausgewechselt werden. Marcus Kerst hielt noch in der 75’ gegen Neumann, doch das 3:0 in der 82’ konnte auch er 
nicht verhindern. 
Fazit : Viktoria braucht noch intensives Training um mindestens 75’ guten Fußball zu spielen. Braucht sich aber nicht zu 
verstecken, was die Spiele gegen die Mannschaften vom oberen Drittel gezeigt haben. 
 


